
Sturmlicht

Sturmlicht

Regenschwangere Sturmwolken ziehen leise vorüber

Suchen einen Ort, an dem sie ungestört ausruhen 

Und weinen dürfen

Die Last wiegt schwer im Sturme ohne Licht

Drei alte weise Bäume in trockner Erde stehend

Erbarmen sich, strecken ihre grauen holzigen Glieder aus gen Himmel

Sodann ein Blitz sie berührt und ein baumhohes Feuer entfacht

Das Wolkenband erkennt im Lichte einen Ort des Ankommens

Einen Ort der Liebe

Und weint die Tränen eines ganzen Lebens
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